
Spielberichte vom 04./05.11.2000 
 
Vor ca.  200 Zuschauern gelang der 2. Mannschaft der erste Sieg beim TVE Bad Münstereifel mit 18:20 (11:7) 
Toren. Dabei erwischte Dormagen einen schlechten Start und lag rasch mit 3:0 im Rückstand. In der 19. Minute 
lag der TSV mit 9:5 zurück und Trainer Goßow nahm eine Auszeit. Danach stabilisierte sich die Abwehr und 
Dirk van Walsem und Marcel Wernicke brachten den TSV auf 9:7 in der 21. Minute heran. 
In der 2. Hälfte konnte Münstereifel in der 35. Minute nochmals einen 4-Tore Vorsprung erzielen, dann holte 
Gabriel Szczepanski per Siebenmeter zum 13:11 auf, Hans Ombelets erzielte den Anschlusstreffer und Dirk 
van Walsem erzielte den Gleichstand zum 13:13 in der 40. Minute. Sascha Zelber erzielte anschliessend die 
erste Führung für den TSV.  
Nachdem Uwe Graf, mit 6 Toren erfolgreichster Torschütze, jeweils einen 3-Tore Vorsprung für den TSV 
erzielte (58. Minute 16:19 und 59 Minute 17:20) gingen anschliessend in Münstereifel im wahrsten Sinne des 
Wortes die Lichter aus. In der 58. und 59. Minute mussten die Schiedsrichter die Partie wegen Stromausfall 
unterbrechen. In der letzten Spielminute versuchte Münstereifel mit offener Manndeckung dem Spiel noch eine 
Wende zu geben, doch der TSV überstand den Ansturm mit einem Gegentor zum 18:20 Endstand und 
bedankte sich nach dem Schlusspfiff überglücklich bei den wenigen mitgereisten Fans, 
Zurück auf den Boden der Tatsachen, Dormagen steht immer noch am Tabellenende mit der deutlich 
schlechteren Tordifferenz. Münstereifel präsentierte sich als sehr schwachen Gegner, musste auf den verletzten 
Alexander Gärtner verzichten, und beide Torhüter Jürgen Palmersheim und Manfred Schaper hatten keinen 
guten Tag erwischt. Trotzdem ist zu hoffen, dass der Sieg den TSV-Team zum Aufschwung  verholfen hat.  
Jedenfalls war die Stimmung im Bus auf der Rückfahrt und die Zuversicht für die nächsten Spiele hervorragend. 
Es spielten: Kai Graf 2, Uwe Graf 6, Christian Hentschel, Hans Ombelets 1, Sven Schäfer, Gabriel Szczepanski 
3/3, Gerrit Vertommen 1, Dirk van Walsem 3, Marcel Wernicke 1, Sascha Zelber 3, sowie Marcel Leclaire und 
Oliver Schneiders im Tor. 
 
Obwohl die 3. Mannschaft  in der zweiten Halbzeit das bessere Torverhältnis erzielte, konnte der 5-Tore-
Vorsprung von Wesseling aus der ersten Halbzeit nicht mehr aufgeholt werden. Trotz eines starken Thomas 
Burbach im Tor, der vier Siebenmeter hielt, schwächte sich die Mannschaft in entscheidenden Phasen durch 
technische Fehler und Unkonzentriertheit. Dadurch kam für Dormagen III die dritte Niederlage in Folge, mit 
18:21 (7:12),  zustande. 
Es spielten: Volker Latak 8, Rene Krüger 1, Frank Schwoll 1, Sascha Blochwitz 5/4, Arne Gottschlich, Daniel 
Wolf 1, Matthias Zsagar 1, Heiko Leufgen, Bernd Paulini, Thorsten Richter 1, sowie Thomas Burbach und Andre 
Rieger im Tor.        R.V. 
 
Im Spitzenspiel der 1. Kreisklasse konnte sich die 4. Mannschaft mit 16:12 (7:6) über Fortuna Köln 3 
hinwegsetzen. In der 1. Halbzeit konnte die Fortuna das Spiel noch offen gestalten, jedoch Mitte der 2. Hälfte 
setzte sich der TSV mit 5 Toren ab. Garant des Sieges war die überzeugende Abwehrleistung die den 
Ausgleich nicht zu liess. Bestens aufgelegt war auch Torwart Mike Feiser, der die besten Torchancen des 
Gegners zunichte machte.   
Es spielten: Andreas Sell 3, Dr. Markus Baummann 2, Martin Richrath, Willi Ohlert 2, Nils Lammich 4, Christoph 
Scheuer, Stefan Menciotti 1, Jürgen Zwick, Eric Zöhner 3, Gunter Liebig, Klaus Dyllong 1, sowie Michael Feiser 
im Tor.   E.Z. 
 
Endlich hat die 5. Mannschaft gezeigt, dass sie auch richtig guten Handball spielen kann, so der Bericht von 
Norbert Scholz vorige Woche. Anscheinend haben die Handballer der 5. Mannschaft die Fähigkeit im Laufe der 
Woche verloren, oder war es der Schock über die Verletzung von Daniel Leca in der 15. Minute, als dieser mit 
Thomas Facklam zusammen stieß und mit einer Platzwunde am Auge ins Krankenhaus musste.  
Mit 11:21 (4:8) unterlag man der Fortuna Köln 2 in einem wenig berauschenden Spiel. Da freute sich sogar 
Erhard Martach von der Fortuna am Kampfgericht über jedes der wenigen Dormagener Tore, schliesslich sitzt 
man ja am Tisch um möglichst viele Tore zu notieren, egal für wen, Hauptsache Tore, ansonsten könnte man ja 
auch Fussball schauen. 
Da die Mannschaft auch wieder reichlich Proviant für die 3. Halbzeit in die Halle geschleppt hatte, waren die 
Spieler in Gedanken anscheinend schon während dem Spiel bei Buffet. Torwart Rolf Bartsch schimpfte nach 
dem Spiel über die schwache Deckung und empfahl der Mannschaft, sich bei der Spielweise in Zukunft einen 
anderen Torwart zu suchen. 
Eine gute Leistung kann man dem Schiedsrichter bescheinigen. Da kein offizieller Schiedsrichter zu dem Spiel 
erschienen war, erklärte sich Martin Hanse-Blum, der zuvor bei Fortuna 3 gespielte hatte, spontan bereit, das 
Spiel zu pfeifen. Da konnten selbst die Gebrüder Scholz nicht meckern, von denen zumindest Norbert mit 7 
Toren sein Soll erfüllte. 
Es spielten: Bruno Scholz 1, Udo Karrenberg, Dieter Auweiler, Thomas Hartje 2, Sören Kristensen 1, Klaus 
Gerke, Dr. Thomas Facklam, Norbert Scholz 7/1, Daniel Leca und Rolf Bartsch im Tor. 
 
 
 
 
 
 
 



Die A-Jugend gewinnt ihr Auswärtsspiel in Oberbantenberg mit 23:18 (12:11). Eine gegenüber der Vorwoche 
stark verbesserte Deckung, die endlich wieder Kampfgeist gezeigt hat, war der Garant für den ersten 
Auswärtssieg der Saison. Endlich spielte auch der Angriff diszipliniert,  wartete geduldig auf die Chancen und 
ließ erst gegen Ende der Begegnung bei sieben Toren Vorsprung mit einigen Unkonzentriertheiten die Zügel 
etwas schleifen. (Die Zügel kann nur der Trainer schleifen lassen. Anm. d. Redaktion) Ein Sieg mit acht 
oder neun Toren Vorsprung wäre durchaus möglich gewesen. Vor allem hat die Mannschaft auch als 
Mannschaft zusammen gespielt und nicht wie zuletzt jeder für sich alleine. Bester Torschütze auf Dormagener 
Seite war Torsten Kuhnert mit sechs Treffern. 
Es spielten: Christian Bolz, Stefan Köppinger 3, Jan-Erik Kruse 1, Thorsten Kuhnert 6, Nils Langenberg 5/1, 
Carmine Montemarano 4, Fynn Rosenau, Darjus Tschaharganeh 4, sowie Alexander Hentschel im Tor.  T.A. 
 
Die B-Jugend unterlag dem TuS Königsdorf mit 12:24 (3:8) Toren. Nach gutem Beginn schlichen sich 
Unkonzentriertheiten ein, so dass Königsdorf zu leichten Toren kam. In der 2. Halbzeit machten sich fehlende 
Wechselmöglichkeiten bemerkbar und die Kraft liess nach.          B.B. 
Es spielten: Dennis Helm, Stefan König 2, Daniele Montemarano 3/1, Jan Rosenau, Alexander Sipos 4/1, 
Khaled Yakoub 3 und Roland Mainka im Tor. 
 
Durch eine unkonzentrierter Abwehrleistung der C-Jugend in der ersten Halbzeit führte SR Aachen durch 
seinen wurfstarken Rückraum mit 12:9 Toren. Erst zu Beginn der zweiten Halbzeit fand die C-Jugend des TSV 
Bayer Dormagen ihren Spielrhythmus und stemmte sich gegen die drohende Niederlage. So kam sie immer 
wieder bis auf ein Tor heran. Leider fehlte Dormagen in den letzten Minuten das nötige Quentchen Glück um 
wenigstens noch ein Unentschieden zu erzielen. Damit gewann Aachen das Spiel mit 19:17 Toren. Bei 
Dormagen macht sich mittlerweile bemerkbar, dass 3 wichtige Spieler aus privaten Gründen zur Zeit nur einmal 
in der Woche trainieren können, nachdem ein Trainingstermin verlegt werden musste.  
Es spielten: Alexander Grunenberg 2, Jens Todtenhöfer 3, Dennis Schoo, Christian Schmitz 6, Dominik Gier 1, 
Björn Hopp, Christoph Köpke 2, Thomas Jarosch, Paul Jarosch 3, Sven Bärwinkel sowie Andreas Wedde und 
Jörg Radke im Tor.    G.M. 
 
Die D-Jugend unterlag dem Longericher SC mit 8:15 (4:8) Toren. Aufgrund der fehlenden Einstellung zum 
Spiel geht die Niederlage in Ordnung.  
Es spielten: Jakob Hensing 3, Sven Bärwinkel, Thilo Kirberg 2, Martin Millen, Mike Francke 2, Bastian Bogs, 
Benjamin Freibeuter, Patrick Krewer, Markus Gorzelanczyk, Kanischka Hooma 1,  Vincent Döring, Jens Mirow, 
sowie Daniel Beisheim im Tor. 
 
Die E-Jugend war umsonst nach Königsdorf gefahren, da die Mannschaft zurückgezogen wurde, Dormagen 
aber nicht informiert wurde.        B.B. 


